
 

Hamburg, 30.05.2018 

Gemeindevertretung der Gemeinde Bönningstedt 
Rathausplatz 
25451 Quickborn 
 
Nur per Mail 
 
Dienstaufsichtsbeschwerde 
Bürgermeister xxxx /Bönningstedt 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
hiermit erhebe ich eine Dienstaufsichtsbeschwerde gegen Herrn xxxx in seiner Funktion als 
Bürgermeister der Gemeinde Bönningstedt mit folgender Begründung: 
 
Die Deutsche Telekom hat am 01.10.2014 per Mail an die Gemeinde Bönningstedt hinsichtlich Standort 
eines neuen Mobilfunkturmes im Bereich Bönningstedter Weg / Schnelsener Weg gewandt. Es wurde 
um eine Zustimmung gebeten, eine Akquise in einem bestimmten Suchradius durchzuführen. Die 
Anfrage der Telekom endet mit der Aussage: „Den konkreten Standort stimme ich wie gewohnt mit 
Ihnen ab.“ 
 
 Mit Mail vom 17.10.2014 teilte die Gemeinde Bönningstedt der Telekom per Mail mit, das die 
Gemeinde keine Bedenken gegen die Akquise hat und somit die Telekom in diesem Bereich nach 
Eigentümern suchen kann, die an einer Grundstücksvermietung interessiert sind.  
 
Am 15.05.2015 informierte die Telekom die Gemeinde Bönningstedt, dass sie einen vermietbereiten 
Eigentümer gefunden hatte.  Auf Anfrage der Gemeinde Bönningstedt legte die Telekom am 
15.05.2015 eine Planskizze vor und erklärte dazu: 
 
Sehr geehrter Herr xxxx ( Ansprechpartner der Gemeinde Bönningstedt in der Verwaltung Quickborn 
), wir befinden uns in einem sehr frühen Planungsstadium. Bevor wir eine Detailplanung für den 
Bauantrag anfertigen, kommt die kommunale Abstimmung. 
 
Die Planskizze 

 
 
Am 28.05.2015 teilt die Gemeinde Bönningstedt der Telekom per Mail mit, das sie gegen den Standort 
keine Bedenken hat. 



Somit ist also seit dem 28.05.2015 der Standort direkt an der Landesgrenze zu Hamburg bekannt. 
 
Es ist doch wohl davon auszugehen, dass Bürgermeister xxxx als höchster Amtsträger der Gemeinde 
Bönningstedt in diesem Vorgang eingebunden war. Lt. Aussage des zuständigen Quickborner 
Sachbearbeiter für die Gemeinde Bönningstedt, Herrn xxxx, wurde Bürgermeister xxxx informiert. Herr 
xxxx hat dieses bestätigt  ( Hamburger Abendblatt/Pinneberg-Teil vom 19./20./21.05.2018 ). 
 
Lt. Hamburger Abendblatt / Pinneberg-Teil vom 09./10.05.2018 hat aber Herr xxxx erst im Mai 2017 
von einer „neuen Quickborner Sachbearbeiterin“ vom Bauantrag der Telekom erfahren.  
 
Hier geht es aber nicht darum, wann Herr xxxx vom Bauantrag erfahren hat, sondern seit wann ihm 
die Pläne der Telekom über diesen Standort bekannt waren. Somit kannte also Herr xxxx über Herrn 
xxxx aus der Quickborner Verwaltung schon 2014 den Standort dieses Turmes. Hier hätte schon dieser 
Vorgang in den zuständigen Bönningstedter Gremien wie Bauausschuss oder Gemeindeversammlung 
behandelt werden können.  
 
Wie uns der Briefkopf von Amtsschreiben der Gemeinde Bönningstedt zeigt, gehört die Gemeinde zur 
„Metropolregion Hamburg“.  Unter der Geschäftsführung vom Kreis Pinneberg wurde hinsichtlich 
gemeindlichen Austausch mit der Freien und Hansestadt Hamburg ( hier die Bezirke Altona und 
Eimsbüttel ) im Jahr 2007 das Stadt-Umland-Forum Nordwest gegründet. Hierzu gehört seit 2015 auch 
die Stadt Quickborn incl. Umland ( Bönningstedt/Hasloh ). Ein Thema des Forums ist u.a. „Entwicklung 
Bereich entlang der Landesgrenze“. Das Forum tagt halbjährlich. Teilnehmer sind u.a. auch die 
zuständigen Bürgermeister der Kommunen. Gesprächspunkte waren u.a. der Ausbau der AKN/S21 
sowie auch die Ansiedelung von Möbel-Höffner in Eidelstedt. Da der Bau eines Mobilfunkturmes mit 
einer Entfernung von 11,70 m zur  Landesgrenze mit seiner Schnelsener Wohnbebauung  nicht zum 
„Tagesgeschäft“ einer Kommune wie Bönningstedt gehört, stellt sich hier u.a. die Frage, warum Herr 
xxxx als Bürgermeister diesen Standort nicht einmal bei den halbjährlichen Treffen des Forums 
erläutert hat. Hier wäre dann auch die Gelegenheit zu einem Austausch mit dem Bezirksamt Eimsbüttel 
gewesen.  
 
Anlässlich der Bönningstedter Bauausschussitzung vom 29.03.2018 konnte Herr Flügge als Sprecher 
der ALLIANZ Schnelsen Nord in einem Kurzvortrag über die Problematik des Funkturmes berichten und 
Fragen dazu stellen. Da die Sitzung für den Vortrag unterbrochen wurde, gab es auch kein Protokoll 
und somit auch keine Beantwortung der Fragen von Herrn Flügge. Interessant an der 
Bauausschussitzung war, dass Herr xxxx als Bürgermeister anwesend war und auch Fragen von 
Bönningstedtern während der sogenannten „Einwohnerfragestunde“ beantwortete. Warum hat Herr 
xxxx hier nicht die Gelegenheit genutzt, den anwesenden Schnelsener Bürgern ein klärendes Gespräch 
außerhalb der Sitzung anzubieten? 
 
Fazit 
 
Herrn xxxx als Amtsträger / Bürgermeister von Bönningstedt wurde schon 2014 von Herrn xxxx / 
Verwaltung Quickborn über die Bauabsichten der Telekom hinsichtlich Standort Funkturm informiert. 
Warum hat Herr xxxx hierüber nicht die zuständigen Bönningstedter Gremien informiert? 
 
Warum wurde der  ( außergewöhnliche ) Standort des Turmes nicht im Forum Nordwest durch Herrn 
xxxx als zuständigen Bönningstedter Bürgermeister vorgetragen und somit dadurch auch die 
zuständige Eimsbütteler Verwaltung informiert?  
 
Warum hat Herr xxxx nicht die Gelegenheit genutzt, mit den anwesenden betroffenen Schnelsener 
Bürgern bei der Bauausschussitzung am 29.03.2018 zu kommunizieren, bzw. einen Gesprächstermin 
zu vereinbaren? 
 



Zwischenzeitlich wurde bekannt, dass die Baugenehmigung durch „Verfristung“ rechtmäßig ist. Es ist 
nicht nachvollziehbar, warum ein Antrag nicht die zuständige Verwaltung in Quickborn erreicht hat. 
Hier hätte doch die Möglichkeit für Herrn xxxx als zuständiger Bürgermeister bestanden, in Gesprächen 
mit dem Fachamt Bauen in Elmshorn sowie Herrn xxxx / Telekom evtl. eine Standortveränderung zu 
erreichen. Warum hat Herr xxxx keinen Gebrauch von dieser Möglichkeit gemacht? 
 
Bitte bestätigen Sie mir per Mail den Eingang dieser Dienstaufsichtsbeschwerde. Sollten Sie nicht 
Ansprechpartner für diese Mail sein, so leiten sie diese bitte weiter Vielen Dank. Herr xxxx als 
zuständiger Bürgermeister von Quickborn erhält eine Kopie dieses Schreibens per Mail. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
xxxx 
 
 
 
   


